
galerieimbahnhof
FOTOausstellung

MONISTO

Gulnaz Makieva
Veranstalter: 

Gemeinde Sipplingen
Verein „Brücke nach Ufa“ 



Die baschkirische 
Regisseurin und Fotografin

           Die Historiker sind sich darüber nicht einig: 

               was kam zuerst: Monete oder Monisto. 

                   Es gibt die Auffassung, dass der Name    

                     dieses alten Frauenschmucks aus dem    

                       indoeuropäischen „moni“- Hals- kommt. 

                        Die Verbindung mit dem Lateinischen  

                        „moníle“ – Halskette, Pferdemähne- und  

                         „moneo“ vorwarnen, schützen ist auch 

                            möglich. 

                             Im Altgriechischen bedeutet „monisto“ 

                              allein, der Einzige, daher stammt  

                              auch „Monismus“ in der Philosophie:  

                              Betrachten der Vielfalt der Welter- 

                              scheinungen im Sinne eines Ursprungs,  

                              einer Grundlage der Existenz. 

Für eine solche Grundlage hält die Autorin der Ausstellung 

unsere Geschichte, darunter auch leider die in Vergessen-

heit geratene.

MONISTO

Einladung zur 
Fotoausstellung in der 
GALERIE IM BAHNHOF 
in Sipplingen
Vernissage: 
Sonntag 10.12. 2017 
11:00 Uhr
Ausstellungsdauer:
Sonntag 10. 12. 2017 bis 
Donnerstag 21. 12. 2017 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Samstag von 14:00 – 17:00 
und Sonntag von 
11:00 – 14:00 Uhr

Gulnaz Makieva

ist Regisseurin für Dokumentarfilme und  
Fotografin.
Sie wurde am 4.09.1985 in Ufa geboren.
Sie arbeitete als Regisseurin beim Fern-
sehen „Baschkortostan“, dann als 
Korrespondentin in Moskau. 
Gulnaz ist Autorin und Regisseurin der 
Dokuserie „Profile“ über die Schicksale
von Menschen.
Sie ist 2013 nach Moskau gezogen, 
drehte Dokumentarfilme für verschiedene 
russische Sender. Ihre Filme und Programme wurden auf 
vielen Wettbewerben und Festspielen prämiiert.
Der Film „Erreichen den Himmel“ (Flight Heaven) wurde 
nominiert auf dem New York Film Festival in Las Vegas 
(2013).
Gulnaz ist eine mehrfache Siegerin des Wettbewerbs 
„Helden unserer Zeit“ in den Kategorien „beste Regisseurin“ 
und „bester Dokumentarfilm“. Neben dem Fernsehen ist 
eine große Leidenschaft von Gulnaz die Fotografie. 
Ihre Bilder gehören zu den Top -100 bester Fotografien 
des internationalen Fotowettbewerbs „Vermächtnis der 
Generationen“ (2014). 
Mehrmals wurden ihre Arbeiten in verschiedenen 
Zeitschriften publiziert.

Die Ausstellung „Monisto“ im Haus der Nationalitäten 
in Moskau ist die erste Personalausstellung der Fotokünstlerin.
Den oben erwähnten Film „Erreiche den Himmel“ präsentiert 
die Galerie im Bahnhof in Sipplingen.

Sonntag 17.12.2017

18:00 Uhr

Dokumentarfilmpräsentation:

Eintritt fre
i

 

„Erreichen den Himmel“ 

 

 


